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3. Kirche erkunden 
 

Material: Hierfür braucht es kein Zusatzmaterial.  
 
Kirche von außen anschauen 
Was fällt Dir alles auf, wenn Du die Kirche anschaust? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie sieht die Kirche aus?  

• Turm 
• Kreuz 
• Glocken 
• Uhr / Uhren 
• Dicke Mauern  Vielleicht magst du dich mal an die 

Mauer anlehnen. Und bewegt sich was?   
Natürlich nicht. die Kirchenmauer ist wie eine 
Schutzmauer, denn dahinter ist ein besonderer 
Raum. Die Menschen sollen sich dort geschützt und 
geborgen fühlen. Es ist das Haus Gottes. 
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Am Sonntag kommen meist die Menschen um dort zu 
beten und gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Damit sie 
wissen, wann der Gottesdienst beginnt, läuten die Glocken. 

 
An der Türe 

Die Taufe beginnt eigentlich vor der 
Türe. Die Kinder und Familien werden 
dort abgeholt und in die Kirche geführt. 

• Taufe bedeutet: Ich trete ein in 
die Gemeinschaft der Kirche / 
Gemeinschaft der Christen. 

• Wenn die Türe sprechen 
könnte, würde sie sagen: 
Herzlich willkommen! Schön, 
dass Du da bist!  

Bewusst hineingehen 
 
Immer wenn wir die Kirche betreten, 
machen wir eine Kniebeuge und 
begrüßen so Jesus. 
 
Vielleicht möchtest Du auch eine 
Kniebeuge machen und Jesus 
begrüßen.  
Gehen Sie mit ihrem Kind durch die 
Kirche. Lassen Sie den Raum auf sich 
wirken.  

Anschließend sammeln sie kurz mit ihrem Kind, was es 
alles entdeckt hat  
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Das Kreuz ist ein Zeichen für Jesus 
Bestimmt hast du schon ganz viele Kreuze im Raum 
entdeckt!  

• Kinder zeigen nochmal ein paar 
Kreuze, die sie entdeckt haben  

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Der Ambo 

 
• Kinder suchen mit Hilfe des Bildes 

den Ambo 

Der Ambo ist nichts anderes als ein 
Lesepult. An diesem Ort lesen wir, im 
ersten Teil vom Gottesdienst, Geschichten 
aus der Bibel. Wir hören, was Menschen mit 
Gott und mit Jesus erlebt haben.  
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Der Taufstein        
• Kinder suchen mit Hilfe des 

Bildes den Taufstein 

Der Taufstein ist kaum zu übersehen. 
Sehr gut! Du hast ihn gefunden!  
 
Der Taufstein ist bei deiner Taufe der 
wichtigste Ort für dich. Hier ist die 
eigentliche Tauffeier. Das Wasser wird 
gesegnet (Lobpreis über dem Wasser), 
wir bezeugen den Glauben, (Wir 
glauben an Gott, Vater, Sohn Hl. 

Geist…) und dann kommt das Allerwichtigste: Die Taufe: 
Der Pfarrer gießt 3 x Wasser über deinen Kopf und sagt 
dazu: „Ich taufe dich, im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Hl. Geistes.“ 
 
Aufbewahrungsort für die heiligen Öle 
Jetzt bekommst du noch ein schweres Bild zu suchen:  

 
• Kinder suchen mit Hilfe dem Bild 

diesen Aufbewahrungsort 
Hinter dieser Glasschreibe befinden 
sich 3 kostbare Öle. Bei deiner Taufe 
wird das Chrisam-Öl verwendet. 
Bestimmt lässt dich der Pfarrer an 
deiner Taufe daran riechen. Es duftet 
richtig gut.  
Früher wurden die Könige mit Chrisam 
gesalbt. Jesus Christus heißt auch: 

„Der Gesalbte“. Wenn wir bei der Taufe gesalbt werden, 
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dann sind wir wie Jesus gesalbte Königskinder! Dann bist 
du ein kleiner Prinz oder eine kleine Prinzessin und Jesus 
ist unser König.  
 
Osterkerze 

 
• Kinder suchen mit Hilfe des Bildes die 

Osterkerze 
 
Zu deiner Taufe bringst du eine Taufkerze mit. Die 
Kerze wird an der Osterkerze angezündet. 
Die Osterkerze bedeutet: Jesus lebt. Jesus sagt von 
sich: „Ich bin das Licht der Welt.“ Er möchte unser 
Leben hell machen. Auch wir sollen Licht für 
andere sein.  
 

 
Taufkleid  
Ein Taufkleid wirst du im Kirchenraum nicht finden. Aber 
weil es ein Zeichen der Taufe ist, führe ich es hier mit auf.  
Ein Taufkleid gibt es in der Sakristei. Gerne kannst du dir 
zu deiner Taufe eine weiße Albe ausleihen. Das Taufkleid 
wird dir direkt nach der Taufe angezogen. Es bedeutet: Du 
beginnst ein neues Leben mit Jesus. Deshalb ist das Kleid 
auch ganz weiß und hat keine Flecken, weil etwas ganz 
Neues beginnt.  
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Das ewige Licht / Tabernakel 
 

• Kinder suchen mit Hilfe des 
Bildes das ewige Licht und den 
Tabernakel 

 
Das ist ein ganz besonderer Ort in der 
Kirche. Das ewige Licht zeigt uns hier 
im Tabernakel (in diesem kleinen 
goldenen Kästchen) ist Jesus DA. Er ist 
im hl. Brot da. (Zum hl. Brot sagen wir 
auch Hostie.) 

 
Orgel 

Wenn du jetzt ganz vorne 
beim Tabernakel stehst, dann 
schau mal nach ganz hinten. 
Was kannst du entdecken?  
Genau! Die Orgel.  
 
Die Orgel macht die Musik 
und begleitet die 
Gottesdienstteilnehmer beim 
Singen. Die Organistin oder 
der Organist, der auf der 
Orgel spielt, sorgt mit der 
Musik dafür, dass die Feier 
festlich wird.  
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Turmkapelle 
Zum Schluss lade ich dich ein, mit 
deinen Eltern noch in die Turmkapelle 
zu gehen.  
Hier kommen immer wieder Menschen 
vorbei um eine Kerze anzuzünden, zu 
beten und Maria ihre Bitten 
anzuvertrauen.  
Hier kannst auch du für dich und 
deine Familie eine Kerze anzünden.  
Vielleicht möchtest du auch noch ein 
Gebet sprechen:  

 
Gebet:  
Jesus Christus,  
Du bist immer für uns da.  
Bald werde ich getauft.  
Ich freue mich, ein Freund von dir zu sein.  
Amen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

19 
 

Weihwasserbecken am Eingang /Ausgang der Kirche 
 
Vor du die Kirche wieder 
verlässt, verabschiede dich 
bei Jesus und mache eine 
Kniebeuge.  
 
Wenn du am Ausgang der 

Kirche bist siehst du ein kleines Weihwasserbecken. Mit 
dem Weihwasser machen sich die Kirchenbesucher, wenn 
sie in die Kirche kommen und wenn sie gehen, ein kleines 
Kreuzzeichen auf die Stirn. Damit erinnern sie sich an ihre 
Taufe.  
Du kannst das auch immer wieder tun, wenn du in die 
Kirche kommst. Wenn du heute noch nicht getauft bist, 
darfst du dir trotzdem ein Kreuzzeichen auf die Stirn 
machen und dich darauf freuen, dass du bald getauft 
wirst.   
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